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„Mein Mitarbeiter hat Multiple Sklerose“ 

Ein Leitfaden für Arbeitgeber – neueste Publikation der AMSEL  

 

Fast die Hälfte der Multiple-Sklerose-Betroffenen im arbeitsfähigen 

Alter ist in Deutschland aktuell erwerbstätig, so die Ergebnisse des 

MS-Registers. Oft aber haben MS-Betroffene Schwierigkeiten bei der 

Arbeitssuche oder beim Erwerbserhalt, werden frühzeitig verrentet. 

Manchmal aus Unwissenheit des Arbeitgebers über die Erkrankung 

und den möglichen Krankheitsverlauf oder auch weil Informationen 

über Unterstützungsmöglichkeiten fehlen. AMSEL, Aktion Multiple 

Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V., zeigt mit der neuesten Publikation, dass Multiple 

Sklerose im Beruf kein Handicap sein muss. 

 

„Mein Mitarbeiter hat MS“ richtet sich in erster Linie an Arbeitgeber, ist 

aber auch für Arbeitnehmer hilfreich. Neben einer Beschreibung zur 

Erkrankung selbst, zeigt die Broschüre Perspektiven zur 

Berufstätigkeit mit MS auf, Möglichkeiten zur Optimierung von 

Arbeitsplätzen und Integrationshilfen zur Eingliederung im Betrieb. Sie 

informiert ebenfalls über finanzielle Zuschussmöglichkeiten für 

Arbeitgeber und Arbeitnehmer, um die Erwerbstätigkeit von MS-

erkrankten Arbeitnehmern zu erhalten oder ihnen neue Berufschancen 

zu eröffnen. Ergänzt wird der fachliche Inhalt durch Erfahrungsberichte 

MS-Kranker und Arbeitgebern aus unterschiedlichen Branchen. Sie 

sind Ausdruck erfolgreicher Inklusion am Arbeitsplatz. 
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Vorgestellt wurde der von AMSEL und DMSG-Bundesverband 

gemeinsam entwickelte Arbeitgeber-Leitfaden zum Welt MS Tag am 

31. Mai. Passend zum diesjährigen Motto „Die Zukunft gestalten – 

Perspektiven für junge Menschen mit MS". Ab sofort ist die Publikation 

im AMSEL-Shop auf www.amsel.de/shop erhältlich.  

 

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 1.440 

Stuttgart, 13. Juni 2013 Anschläge mit Leerzeichen: 1.641 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  
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Hintergrund: 

 

AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat über 8.600 

Mitglieder und 60 AMSEL-Kontaktgruppen in ganz Baden-Württemberg. Mehr unter 

www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste Erkrankung des Zentralnervensystems. Aus 

bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen wahllos und 

an unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in der Folge 

nur noch verzögert weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von Taubheitsgefühlen 

über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu Lähmungen. Die bislang 

unheilbare, aber mittlerweile gut behandelbare Krankheit bricht gehäuft zwischen dem 20. 

und 40. Lebensjahr aus. 

 

MS in Zahlen  

15.000-16.000 MS-Kranke in Baden-Württemberg 

1,5-1,6  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

350-400  Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

1   Diagnose täglich in Baden-Württemberg 

130.000  MS-Kranke deutschlandweit 

500.000  MS-Kranke europaweit 

2,5 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 


